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Flakon, Gold mit GOldcmailaullagen, tlie \'iiJ,!cl IIl1d BlumelI darstellen. vmmetrisches Muschelornalllellt. 
Französi eh, erste Hiilfte des XVIII. .lhs. 
Zwei Flakon- Lind eine Fla ehe mit ein cluaubbarem Becher mit .Iagddar. teilungen in reichen Kartu ehen; 
gOldfarbene Zwi,ehengla_lllalerel; erste Hiiltte des XVIII. .fils 

NotizbliehleilI mit Perlllilitterdeckeln Illit geschlIlltenem Muschel- und Rollwerkornnmente; an der Vorder. 
seite eingclassenes Miniaturrortrllt ciner jungcn Daille in rosa atl.f;eschniilenclll Kleide mit Blumcn im 
I;epudertelll J laar Goldleiste mit BrillantenlJesatL lind ebensolches ehloß. Frallzösisch, Anfnng dcs XVIII. .111, 

Ha sen alle r s t r aß e N r. ~3:;. S a ll1 ml lIn g der Fra 11 Her t h a J I i I b: 

Gemälde: 1. 01 auf Ilolz; 2·P t; Fondo; Genreszcnc, altc ßauernfrau über ein Zeitungsblatt auf einen 
alten Mann blickend, der Gitarre spielt; im HilItergrunde iritt eine zweite FralI, mit einem Teller in Jer 
!-land , durch die Tür herein Falsche Unterschrift: [). /ef//ers. 
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